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Erziehungsberatung bezieht sich 
schon vom Begriff her auf Erzie-
hung. Dennoch hat sie sich in 

ihrer Geschichte eher als psychothera-
peutisch oder zumindest psychologisch 
vorgehend verstanden. Denn sie hat 
die Folgen einer misslingenden Erzie-
hung gemildert. Doch aus der Erfah-
rung solchen Misslingens lässt sich 
auch ein positiver Begriff von Erzie-
hung entfalten. In ihrer Stellungnahme 
Gelingende Erziehung beschreibt die 
Bundeskonferenz für Erziehungsbera-
tung Bausteine elterlicher Erziehung. 
Wir wünschen der Stellungnahme eine 
breite Diskussion.

Zwei neue Gesetze haben Anlass 
für kurze Hinweise zu ihrer Bedeutung 
für die Erziehungs- und Familienbe-
ratung gegeben. Das neue Rechts-
dienstleistungsgesetz, das zum 1. Juli 
dieses Jahres in Kraft tritt, ersetzt 
das Rechtsberatungsgesetz. Es wird 
nunmehr klargestellt, dass im Rah-
men von Erziehungsberatung eine 
Rechtsberatung zulässig ist. Zum 
Anfang des Jahres ist das Gesetz zur 
Telekommunikationsüberwachung in 
Kraft getreten. Es verpflichtet Provider 
zur Speicherung von Verbindungsdaten 
über einen Zeitraum von sechs Mona-
ten. Diese Speicherung darf nicht mit 
trägerinterner Speicherung von Telefon-
daten verwechselt werden. Sie bleibt 
weiter unzulässig.

Die bke hat nun die Erhebungsmerk-
male für die Erziehungsberatung zur 
statistischen Erfassung der Tätigkeiten 
ergänzt und als Band 14 der Reihe Ma-
terialien für Beratung veröffentlicht. Die 
Broschüre steht als PDF-Datei auf  
bke.de zum Download zur Verfügung.

Im EB-FORUM geht Günther Bittner 
der Frage nach Müssen wir unsere 
Arbeit neu denken? Anlass ist das 

Interesse, das die Hirnforschung heute 
allgemein findet. Kann Beratung zu 
ihren Ergebnissen in Beziehung gesetzt 
werden? Der Autor schlägt den Bogen 
von der Debatte über Erziehungsbera-
tung als Psychotherapie zu den Gehirn-
prozessen als Korrelaten psychischer 
Prozesse. Als Adressat von Erziehungs-
beratung erscheint dabei das limbische 
System.

Ein weiterer Autorenbeitrag ist der 
Frage Was kostet eine Hilfe zur Erzie-
hung? gewidmet. Auf der Basis der Da-
ten Jahres 2005 berechnet Klaus Menne 
die durchschnittlichen Kosten einer 
jeden Hilfe zur Erziehung je Fall und 
zeigt, dass sich in den letzten Jahren 
sehr unterschiedliche Kostensteigerun-
gen ergeben haben: Einer Steigerung 
der Kosten je Fall um etwa ein Drittel 
in der Spitze steht eine Senkung der 
durchschnittlichen Kosten bei Erzie-
hungsberatung und SPFH entgegen.

Barbara Eckey schließlich zieht aus 
der Sicht einer Beratungsstellenleiterin 
eine Zwischenbilanz über die Wei-
terbildung zum/zur Erziehungs- und 
Familienberaterin bke. Auf der Basis 
von Teilnehmer/innen-Rückmeldungen 
beschreibt sie anschaulich Eindrücke 
von der Weiterbildung.

Die Wissenschaftliche Jahrestagung 
der bke steht in diesem Jahr unter der 
Überschrift Zum Glück Eltern. Sie findet 
vom 18. bis 20. September in Hamburg 
statt. Wir laden herzlich zur Veranstal-
tung ein.

Klaus Menne
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